
 
 
 

 
 

II. Bergbau und Salzproduktion 
 
 

Historische Solegewinnung und der Transport des Sal zes - Pfanne und Sudhaus 
 
Gewonnen wird das Salz im Berg, erzeugt wird es in der Saline.  
Bis vor kurzem war Saline gleichbedeutend mit Sudhaus. Der ehrwürdige salinentechnische Ausdruck "das Salz 
`sieden`" sagt alles über den Arbeitsgang aus. Es geht darum, aus der vollgrädigen Sole das Kochsalz 
auszuscheiden. Die gesättigte Sole wird in die Pfanne geleitet, einen offenen Behälter mit möglichst großer 
Oberfläche; dann wird ihr so lange Wärme zugeführt, bis das Wasser verdampft ist und das bloße Salz 
zurückbleibt. Der größte Teil der Halleiner Produktion verließ die Saline mittels Schiffen entlang der Salzach. Der 
übliche Schiffstyp war der sogenannte Hallasch, der eine Salzfracht von 15 Tonnen transportieren konnte. 
Welche erstaunlichen Geschwindigkeiten man erreichte, lässt sich an folgender Strecke ermessen: Für Laufen- 
Hallein- Laufen (80 km) samt Be- und Entladung nur zwei Tage!  
 
 

 
Salzproduktion heute 

 
 

Produktionsanlagen im 
Salzkammergut
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Salzgewinnung - Überblick

 

 

Salzgewinnung - Bohrlochsonden

 

1. Zubaustrecke 
2. Hornstätte 

3. doppeltes Rohrleitungssystem 
4. Endform der Laugkaverne 

 

 

Diese Art der Laugtechnik ist weltweit das modernste und kostengünstigste Verfahren zur Gewinnung von Salz. Als erster 
Schritt bei der Anlage einer neuen Bohrlochsonde wird ein senkrechtes Bohrloch mit einem Durchmesser von ca. 30 cm und 
mehreren hundert Metern Tiefe gebohrt. Dies kann entweder im Untertagebergbau ausgehend von einem Stollen oder in einem 



Sondenfeld von der Erdoberfläche aus durchgeführt werden. In diese Bohrloch werden nun 2 Rohrsysteme eingebaut. Durch 
eines der Rohre wird an die tiefste Stelle des Bohrlochs kontinuierlich Quellwasser geführt, welches dort beginnt, das 
Salzgestein aufzulösen und damit das Bohrloch zu einem Laughohlraum zu vergrößern. Durch das zweite Rohr gelangt die 
gesättigte Sole nach oben. Mit Druckluft, welche außerhalb der beiden Rohre in das Bohrloch gepresst wird, kann zum einen 
das Bohrloch selbst vor einer unkontrollierten Auslaugung geschützt werden. Zum anderen wird mit diesem Druckluftpolster die 
Form und Größe der entstehenden Laugkaverne exakt gesteuert.  

 

Salzgewinnung - Bohrlochsonden

 

 

 

Sondenfeld

 



 

Salzgewinnung - Solereinigung

 

 

 

 

Salzgewinnung - Thermokompression

 



Salzgewinnung - Thermokompression

Verdampfer

 

 

 

 

Salzgewinnung - Thermokompression

Brüdenwäscher und Verdampfer

 



Salzgewinnung - Zentrifugen

Salzzentrifugen

 

 

 

 

Salzgewinnung - Salzlagerhalle

Salzlagerhalle mit Abzugsrinne

 



Umweltinvestition 
Mutterlaugenaufbereitung

Im Verdampfungsprozess bleiben 4 % der Sole unverwertbar (= Mutterlauge mit hohem Kalium
und Sulfatanteil). Daher Abgabe in die Vorflut.

Umweltinvestition: € 11 Mio.

Inbetriebnahme 2006

Errichtung einer Aufbereitungsanlage für die Mutterlauge zur Erzeugung von Kalium-Sulfat
und von zusätzlichem Salz.

Ergebnis:
Es sind nur mehr 0,1 % der Sole zu entsorgen.
Der Rohstoff wird zu 99,9 % verwertet.
Es ist die weltweit erste derartige Anlage. 

Aber auch: hohe Investitionskosten und komplexe Anlage mit hohen Betriebskosten
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